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Hiob steht nachts in einer Wüste des 
Orients. Beim Blick in den Himmel leuchten 
ihm Sterne entgegen. Er sieht Sterne, die 
er schon seit Kindertagen kennt. Langsam 
ziehen sie verlässlich ihre Bahn. Bis vor 
kurzem war der Sternenhimmel für ihn 
Bestätigung der Macht und Größe Gottes. 
Diesem Gott war er treu. Gott hatte ihn mit 
Glück und Reichtum beschenkt. Aber jetzt, 
da ihm alles genommen wurde? Besitz, 
Kinder, Gesundheit. Jetzt leuchten die 
Sterne immer noch und ziehen gleichmäßig 
ihre Bahn. Der Himmel aber ist ihm 
unheimlich geworden. Gott, der die Sterne 

geschaffen und sie auf ihre Bahn geschickt hat, ist ihm fremd. Für manche ist der Sternenhimmel Ausdruck der Schöpfermacht Gottes. 
Aber was er zeigt, bleibt mehrdeutig. Denn der Himmel kann unheimlich werden. Dass die Natur eine gute Schöpfung Gottes ist, ein 
Zeichen seiner Treue und Verlässlichkeit, das versteht sich nicht von selbst. Gewiss wird es mir erst, wenn ich in ein anderes Buch 
schaue – in die Bibel. Dort lese ich die eindeutige Zusage, dass Gott unwandelbar treu ist; dass er den unendlichen Himmel verlassen 
hat, um in seinem Sohn Jesus Christus für immer treu an der Seite seiner Menschen zu sein. Und wenn mir das zugesprochen wird, 
dann erkenne ich die Verlässlichkeit Gottes – gerade auch in unsicheren und beängstigenden Zeiten. Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes

"Er allein breitet den Himmel aus und 
geht auf den Wogen des Meers. Er 
macht den Großen Wagen am Himmel 
und den Orion und das Siebengestirn 
und die Sterne des Südens." Hiob 9,8-9

Gemeinsames Singen für Frieden und Freiheit
 

 

  
   

  

Unsere Homepage musste in einem zeitgemäßeren Format neu erstellt werden, das 
insbesondere für die Ansicht in Handys besser geeignet ist. Das bedeutet mehr Bilder, 
weniger Text, nur die nötigsten und notwendigen Informationen und möglichst wenige 
Klicks bis zur gesuchten Info. Laut der Homepagestatistik wurde unsere Seite bisher 
gut besucht und wir wünschen allen Benutzern weiterhin viel Spaß beim Stöbern und 
Blättern.

Homepage in neuer Aufmachung

Auch dieses Jahr haben viele Igelsberger am 3. Oktober ihre Kerzen entzündet, sich zum gemeinsamen Singen getroffen und dabei an 
die friedliche Revolution und über 70 Jahre Frieden in unserem Land erinnert. Wegen einsetzendem Regen musste die Veranstaltung im 
Schulhaus stattfinden und mancher musste sich mit einem Stehplatz begnügen. Nach einer Begrüßung durch Ortsvorsteher Fritz Mast 
konnten alle in die Melodien und Lieder unserer Igelsberger Musiker miteinstimmen. Mit einem besinnlichen Abschluss durch unseren 
Pfarrer Hans-Peter Zackes und einem mehrstimmigen Abendkanon endete der offizielle Teil und bei einem Ständerling mit Getränken und 
einem leckeren Imbiss konnte man den Abend gemütlich ausklingen lassen. Der Kirchengemeinderat dankt allen, die zum Gelingen des
 Abends beigetragen haben, ganz herzlich.

Nachdem wir in den letzten Infos das überraschende Ende der Jungschararbeit bekannt gegeben haben und seither auf der Suche nach 
neuen Mitarbeitern sind, tut sich nun eine neue Lücke in der Kirchenmusik auf. Unsere Organistin Hedwig Dengler muss aus 
gesundheitlichen Gründen mit nun 86 Jahren ihren jahrzentelanges Orgelspielen aufgeben. Wir danken ihr an dieser Stelle ganz herzlich, 
dass sie über 50 Jahre lang in Igelsberg treu ihren Organistendienst ausgeübt hat. Wenn es ihr gesundheitlich wieder besser geht, 
werden wir sie in einem Gottesdienst offiziell verabschieden. Im Gottesdienstplan war sie als Organistin bis zum Jahresende eingeplant. 
Da nicht für alle Gottesdienste eine Vertretung gefunden werden kann, wenden wir uns an unsere Igelsberger Musiker. Wer sich 
vorstellen kann, die Lieder im Gottesdienst - evt. auch als kleines Team - zu begleiten, darf sich gerne melden.


